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Aus ber Stadt Halle
Schlüſſelzahien und Preiſe

Weiterer Rückgang der Reichsindexziffer Die Reichsindexziffer
für die Lebenshaltungskoſten Ernährung Wohnung Heizung
Beleuchtung und Bekleidung beläuft ſich nach den Feſt
ſtellungen des ſtatiſtiſchen Reichsamtes für Montag den
14 Januar auf das 11 billionenfache der Vorkriegszeit
Gegenüber der Vorwoche 1,13 Billionen iſt demnach eine
Ahnahme von ,8 Prozent zu verzeichnen

Die Großhandelsindexziffer des Statiſtiſchen Reichsamtes für den
15 Januar zeigt mit 119,8 gegenüber der Vorwoche 119,7
eine nur geringfügige Veränderung

Die Preiſe für Kohlen ſtellen ſich wie ſolgt ab Platz der
Großhändlſer mit Gleisanſchluß 29 Mark ohne Gleisanſchlus

32 Mark Kleinhandelspreis 34 Mark frei Haus 45 Mart
je Zentner Grudekoks ab Lager 39 Kleinbandelspreis 33
frei Haus 1,45 Preßſteine frei Haus 25 50 Stück
J ZentnerBrot o Goldpfennig Miſch 26 Pfennige je Liter

Die er Winkler
Solch einen herrlichen Winter haben wir ſchon lange nicht

mehr gehabt Die in feder beſſeren Journaliſtenwerkſtatt ſtets
vorrätigen äölteſten Leute erinnern ſich nicht an einen ſolch herr
lichen Winter

Es fing mit einem wundervoll warmen Lenzwetter an
Störche die ſchon mit einem Bein in Afrika waren machten wie
der kehrt um auf Dächern und Hypotheken ihre Neſter zu banen
die Kaſtanienhäume und Spargel fingen wieder zu hlühen an
dankbare Zeitungsleſer brachten den erſten Maikäfer auf die Lokal
redaktionen Schlittſchnhe ſchmoizen Schier trieben grüne Zweig
lein die Pelzhändler ſtellten ſich auf Badehoſen um

Solch einen herrlichen Winter haben wir ſchon lange nicht
mehr gehabt Nur die lyxiſchen Dichter waren unzufrieden Alle
ihre Wintergedichte begannen ſie unwillkürlich mit den Worten

Die
W J

Nun weckt den Frühling wieder
Die liebe Nachtigall

Wo ſo viel geweck wurde wachten auch meine Schnupfenbazillen
auf Sie ſind meine anhänglichſten Haustiere Wenn ich mor
gens ausgehe ſtecke ich mir drei vier Badetücher als Taſchentuch
ein aber ſie langen nicht Wie gut hehandle ich aber auch
meine Schnupfenbazillen Es gibt fein Katorrhmittel ouf ol
oder in mit dem ich die lieben Kleinen nicht ſchon gefüttert
hätte Mein Apotheter verſichert mir jeden Vormittag Ja
wenn wir Jhren Schnupfen nicht hätten Jch glaube die che
miſche Jnduſtric iſt ſehr gut auf mich zu ſprechen

Da geſchah das Entfetzliche Petrus las mehrete jener Früh
lings Wintergedichte und ſagte ſich Die Welt iſt reif für eine
neue Sintflut Und es fing an zu regnen regnen
regnen Solch einen herrlichen Winter haben wir ſchon lange
nicht mehr gehabt

An den Geſtaden der großen Waſſerpfützen ſtanden Männer
mit Jangen Angelruten und angelten ihre weggeflogenen Hüte
ans dem Sce Wenn man mittags nach Hauſe kam nahm einen
die Frau beim Kopf die Köchin bei den Füßen und man wurde
ensgemrungen Morgens ſchwawmmen die Kinder in die Schule
die Droſchkengäule wurden nur noch mit Reltungsgürteln auf die
Straße gelaſſen und alles Schuhwerk lief ſo pünklich ein daß ſich
die Vorortzüge hätten ein Veiſpiel daran nehmen können Solch
einen herrlichen Winter haben wir ſchon Jange nicht mehr gehabt

IJch weiß nicht ob dem Petrus der ja kein Milchhändler iſt
eines Tags das Waſſer ausging oder ob ihm jemand nachwies
daß die Sintflut ein Plagiat iſt eines ſchönen Morgens fror es

Eine wundervolle Hälte Jede Raſe ihr eigener Regenbogen
Wenn ich ſo elaſtiſchen Schrittes durch die Straßen wandle und
auf dem Glatteis ausrutſche ſo einen Heiterkeitserfolg hat
nicht jeder Humoriſt Kommt man in einen geheizten Saal läuft
der Zwicker an und man ſieht nichts und die Ohren ſind er
froren und man hört nichts und überhaupt finden mit Recht die
meiſten Vorträge im Winter ſiatt Meine Schnupfenbazillen
müſſen neulich als ich im Lexikon den Artikel Kaninchen noch
ſchlug heimlich mitgeleſen haben ſie vermehren ſich unheimlich
Mein Hausarzt hat mir jetzt ein ganz neues Mittel empfohlen es
endigt gleichzeitig auf ol und in Er ſagt es iſt das Aller
Allerneueſte und der Erfinder hat es eben erſt auf den Markt ge
worfen Ach hätte er s doch anderswahin geworfen

Und heute ſchneit es Jch bin begeiſtert von dem Schnee
Alle Leute die ich nicht leiden kann ſind im Gebirge und führen
Telemarkſchwünge und ähnliche Chaplinaden auf Hie und da
ſchaufelt ein Schneeſchaufler den Schnee weg damit wieder Platz
für den Regen iſt Die Polizei hat darauf aufmerkſam gemacht
daß Wetten auf das Wetter unter die verbotenen Glücksſpiele
fällt

Meine Schnupfenbazillen ſind tiefbetrübt ſie bedauern daß
ich kein drittes Naſenloch habe

Und mein Apotheker drückte mir vorhin die Hand und ſchmun
jelie Ja ja ſolch einen herrlichen Winter haben wir ſchon lange
wicht mehr gehabt

Karl Ettlinger

Landw riſchaftliche Woche in Halle
Eine landwirtſchaftliche Woche findet in Halle vom 21 bis

25 Januar 1924 in einem bisher noch nicht gekannten Umfange
ſtatt Sie beginnt am Montagvormittag um 11 Uhr mit der
Hauptverſammlung des Land wirtſchaftlichen Hauptvereins für die
Provinz Sachſen Jn dieſer Sitzung wird u a Oekonomferat
Dr Hoeſch Reukirchen ſrrechen über die Einordnung der Vieh
haltung in die land wirtſchaftlichen Betriebe in der Provinz
Sachſen Die Teilnehmerzahl an dieſer Veranſtaltung beläuft ſich
bereits auf rund 1000 Landwirte

Ein Sänreſpritzer am Wert
In der letzten Zeit treibt ein ſogenannter Säureſpritzer haupt

ſächlich im Norden der Stadt ſein Unweſen indem er die Kleider
von Frauen und Mädchen mit einer ſcharfen ätzenden Flüſſigkeit
beſpritzt ſo daß ſie unbrauchbar werden Bis jetzt konnte der
Täter noch nicht unſchädlich gemacht werden da keine der betroffe
nen Frauen und Mädchen auf der Straße etwas bemerkt hat den
Schaden vielmehr erſt zu Hauſe gewahr wurden Eine Beſchreibung
des Täters iſt nicht bekannt Das Publikum wird zur größten
Aufmerkſamkeit ermahnt und gebeten alle diesbezüglichen
Wahrnehmungen ſofort dem nächſten Polizeibeamten ader der
Kriminalpolizei Dreghauptſtraße 4 Zimmer 7 mitzuteilen

Donnersſag den 17 Januar 1924 2 Blatt

Wiederaufban der Selbſtverwalkung
Die Frage wie man den deutſchen Gemeinden wieder

eine erweiterte Seibſtverwaltung ein grüßeres Verantwor
tungsgebiet ſchaffen kann iſt eine der wichtigſten für die
deutſchen Kommunnen Von führenden Kommünglwpolitikern
und Parlamentariern iſt dieſes Verlangen in den letzten
Jahren immer wieder erhoben worden vnd es ſcheint daß
man jetzt endlich bei der Neuregelung unſerer Finanzen ernſt
haft an dieſe Angelegenheit herangeht An dieſer Stelle iſt
dieſe Frage bereits erörtert worden aber bei der Wichtigkeit
dieſer Materie mögen hier doch noch einige Stellen aus
der Denkſchrift wiedergegeben werden die ein ſehr bekannter
Kommunalfochmann der Oberbürgermeiſter von Königsberg
Dr Lohmeyher an den preußiſchen Miniſterpräſidenten
und den preußiſchen Finanzminiſter gerichtet hat

Dr Lohmeyer verweiſt auf die Steinſche Städteordnung
die vor einem Jahrhundert eingeſführt den Städten mit
ihrer Selbſtverwaltung die größte Blüte brachte Leider
hat man nach dem Zuſammenbruch den entgegengeſetzten Weg
eingefchritten die Selbſtverwaltung abgebaut die Selbſtver
antwortung gehemmt und von oben her eine Regleinentierung
bis in die kleinſten Einzelheiten durchgeführt Eine Ver
waltungsreform kann nur dann Erfolg haben wenn der
Gedanke der Selbſtverwaltung wieder zum Durchbruch ge
langt und unſere ganze öffentliche Verwaltung organiſch
von unten herauf auf dem Gedanken der Selbſtverwaltung
neu aufgebaut wird und eine ſtarke Dezentraliſation Platz
greift Um die finanzielte Selbſtändigkeit für die Gemeinden
wieder herzuſtellen muß eine klare Abgrenzung der Steuer
quellen zwiſchen Reich Ländern Provinzen, Kreiſen und Ge
meinden erfolgen Aus dem Gedanken der Selbſtverwaltung
folgt doß in der Lotfgolinſtanz alle Verwaltungsangelegen
heiten der Gemeinde als Selöſtverwaltungsan gelegenheiten

ühertragen werden müſſen Ausgenommen davon iſt die
Polizeiverwaltung im eigentlichen Sinne Die geſamte übrige
ſogen Wohlfahrtspolizei ebenſo wie die Baupolizei geht anf
die Gemeinde über

Zu trennen von der Verwalxung iſt hier die Juſtiz Jn
fnlgedeſſen gehen Gewerbe und Kaufmannsgerichte ſowie die
Mieteigigungeämter auf die Amtsgerichte über während um
gekehrt Vormundſchaft und Grundbuchſachen auf die Ge
meindeverwaltung übergeführt werden Notwendig iſt ferner
die Zuſammenfaſſung aller Wohlfahrtsangelegenheiten in den
Hönden der Gemeinden Ferner die Ueberführung der Schulen
von Staatsanſtalten in Gemeindeanſtalten Dieſe Frage hatte
früher eine große politiſche Bedentung weil die Regierung
durch Beſtätigungsrecht es in der Hond hatie die Wahl
politiſch mißliebiger Perſönlichkeiten zu Lehrern zu ver
hindern Da jetzt eine derartige Möglichkeit wie auch immer
die Regierung zuſammengefetzt ſein mag nicht beſteht muß
nach Anſicht Dr Lohmeyers dieſer Schritt mit aller Be
ſchlennigung gemacht werden Die Lehrer werden dadurch
Gemeindebeamte

Der Verfaſſer der Dentkſchrift tritt wieder für eine Ver
einfachung der Verwaltung ein Die ſtaatliche Provinzver
waltung und die provinzielle Kommunalverwaltung müſſen
zuſammengelegt werden Jn fehr eingehender Weiſe be
ſchäftigt ſich die Denkſchrift auch mit dem Finanzweſen Dr
Lohmeyer kommt dabei zu dem Vorſchlage der Einfachheit
halber zu der Proxis wieder zurückzukehren wie ſie vor
dem Kriege beſtand und die Finanzämter als Landesbehörden
nicht als Reichsbhehörden zu ſchaffen indem für einen vder
mehrere Stadt oder Landkreiſe ein Finanzamt errichtet wird
das dann die Steuern auch für die übergeordneten Verbände
zu veranlagen und einzuziehen hätte b

die roten Spiegelfechter
Wie die A O K herichtigt Das Schlachtefeſt Endgüttige Entſcheidung des 9 V A Berwaltungsdirekfor Nr 3

Zu unſerem Artikel Miß wirtſchaft und kein Ende hat uns
der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenktaſſe ein Berichti
gungsſchreiben geſandt Der Gerechtigkeit willen wollen wir es
nicht unterlaſſen auch dieſe Ausführungen wiederzugeben obgleich
das Schreiben keineswegs dem Preßgeſetz entſpricht Die Zu
ſchrift iſt vielmehr ein Beweis dafür wie nebenſächliche Dinge
in den Vordergrund geſchoben werden um die wichtigeren Vor
gänge zu verdunkeln Die ſchon länger in ihrer Tätigkeit kritiſier
ten Perſonen haben für uns durchaus kein Jntereſſe und wir
haben wäahrlich Wichtigeres zu tun als immer und immer wieder
mit den leidigen Zuſtänden in der A O K unſere Leſer zu ve
helligen Die Vorgänge aber ſind von tieferer Bedeutung Die
Reichsverſicherungsordnung hat den Krankenkaſſen volle Selbſt
ſtändigkeit in der Verwaltung gegeben und dieſe Selbſtändigkeit
kann zum Guten ausſchlagen wenn ſie von geeigneten Perſönlich
keiten geüht wrid Sie iſt aber zum Schaden der Verſicherten
der geldgebenden Arbritnehmer und Arbeitgeber wenn ſie von
Leuten gehandbabt wird die nicht das nötige Verantwortlich
keitsgejühl beſitzen Die Vorgänge zeigen wie öffentliche Helder
verwaltet werden wenn kommuniſriſche Anführer den Platz an
der Fulterkrippe ergattert haben Sie zeigen zu welcher Diſsziplin
loſigkeit einerſeits und zu welch unerträglichem Terrorismus auf
der anderen Seite die Machtſtellung kommuniſtiſcher Anführer
ausgenutzt wird Dieſem Mißbrauch der Amtsgewalt ſoll unſere
Kritik begegnen

Das Schreiben der A O K vom 11 Januar lautet
Unter Bezugnahme auf den in Nr 4 der Allgemrinen Zeitung

und Saale Zeitung vom 5 d M veröffentlichten ſich mit der All
gemeinen Ortskrankenkaſſe beſchäftigenden Artikel Mißwirtſchaft und
kein Ende erſuchen wir Sir hiermit gemäß 11 Geſetzes über
die Preſſe rom 7 Mai 1874 um Aufnahme noachfolgender Be
richtigung in der nächſtforgenden für den Druck nicht bereits ab
geſchloſſenen Nummer Jhrer Zeitungen

Kaſſenangeſtellte Vollmar iſt enttaſſen
unter Verletzung der Dienſtordnungsbeſtimmungen
Angabe rines Grundes dem Dienſt i
Ablauf der begnfragten 14 Tage es
hat ein erneutes Urlaubsgeſuch einzureichen

Des

Der worden weil erohne MUrlaub und
ierngeblieben iſt und nach

nicht für notwendig gehalten
Dem Vorſtand iſt kein

Geſetz bekannt nach welchem ein Zivilangeſtellter zur Reichswehr
einberufen werden kann da eine Weorpflicht nicht beſtehi s ent
ſpricht nicht den Tatſachen daß durch die Kündigeng einem
waſchechten Varteimann Vlatz gemacht werden follte da Neu

einſtellüngen nicht mehr vorgenommen werden Weiter entſpricht
es nicht den Tatſachen daß die Angeſtellten Vfeiffer Kölz Claus
und Wiechmann ſowie das Vorſtandsmitglied Zopf im
verſammelt waren um Rallmar zu erwarien Der AngeſtellteCſaus war überhaupt nicht im Zimmer anweſend

Als Vorſtandsmitglied hatte Zopf die Berechtigung den bereits
entlaſſenen Vollmar zum Verlaſſen des Dienſt gebäudes aufzufordern
das er wie in dem Artikel zugegeben troz verſchloſſener
Türen alſo widerrechtlich durch die vom Publikum nicht zu be
nutzende Tür des Wohngebäudes betreten hatte

Der Angeſtellte Claus beſtreitet einen Abteilungsvorſteher un
berechtigter Weiſe des Aktendiebſtahls bezichtigt zu haben Dem
Vorſtand iſt von dem Abteilungsvorſteher bis zum Erſcheinen des
Artikels vom 5 d W ſeine dienſtliche Mitteilung über eine ſolche
Behauptung gemacht worden

Die vom Verſicherungsauit Zt geforderte friſtloſe Ent
laſſung der Betriebsratsmitglieder Kölz Claus und Wiechmann wurde
am 15 Mai v J vom Koſſenvorſtand durchgeſührt Das Reichs
verſicherumgsamt in Berlin hat die friſtloſe Entlaſſung bisher nicht
beſtätigt Ebenſo iſt vom WoJfahrtsminiſter eine Beſtätigung der
Entlaſſung nicht ausgeſprochen worden Von einem Erlaß vom
9 Dezember 1923 hat der Vorſtand keine Kennmis Es ent
ſpricht nicht den Tatſachen daß eine Sondermifſion an den Reichs
präſidenten Ebert nach Berlin abgeerdnet iſt um die Zurücknahme
der Entlaſſungen zu bewirfken J

Pfeiffer iſt tatſächlich nach der beDer Abteilungsvorſteher
ſtehenden Arbeitsteilung ſtellvertretender Verwaltungsdirektor f
auch der vom Verwaltungedirektor Riemer abgefaßte Geſchäfts
bericht für 1922 Pfeiffer iſt nicht die Triebfeder daß der frühexe
Direktor Thier ſeine Stelle friſtlos kündigte Vielmehr war es
Direktor Riemer als damaliger ſtellvertretender Verwaltungsdirektor
geweſen welcher eine derartige Tätigkeit entfeltete daß Thier
ſeine Kündigung einreichte Es entſpricht nicht den Tatſachen daß
Pfeiffer die treibende Kraft zur Beſeitigung Riemers iſt Nicht
Pfeiffer hat in der letzten Ausſchußſitzung den Verwaltungsdirektor
tätlich anzugreifen verſucht ſondern umgekehrt het dieſer zum

Angriff gegen Pfeiffer ausgeholt SUeber die Anſtellung des Perſonals für die Zahnklinik iſt bis
her noch kein Beſchluß geſaßt Es entſpricht nicht den Tatſachen
daß von einem Angeſteliten bergeweiſe Aktten an einen Prodnkten
händler verkauft ſind Die Pfeiffer vom Kaſſenporſtand nach vor
heriger Feſtſetzung des Preiſes durch die Baukommiſſion gegen
angemeſſene Bezahlung kaufweiſe überlaſſenen Türen ſind für die
Kaſſe nicht mehr verwendbhar Von einer anſeinem deren als dem
beſtimmten Vlatze abgeladenen Fuhre Holz iſt dem Kaſſenvorſtand
nichts bekant Der Fleiſchermeiſter Hammer hat zuletgt im Jahre
1922 Fleiſch für die Walderholungsſtätte geliefert Eine damals
entſtandene Differenz war auf Verſchulden der damaligen Leiterin
der Stätte zurückzuführen welche auch ſpäter friſtlos entlaſſen wurde

Der Sohn des Vaſſenvorſitzenden iſt wie auch vereinzelt andere
Mitglieder innerholb eines Jahres zweimal in BVockswieſe zur
Kur geweſen weil der behandelnde Arzt nach erfolgter Beanſton
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dung eine als dringend notwendig bezeichnete
Eine Anordnung des Vorſitzenden vor ſeiner Abreiſe nach Bocks

wieſe daß die Poſteingänge während ſeiner Abweſenheit nicht geöffnet
werden ſollen iſt nicht ergangen Es ſollten nur von Behörden
Verſichernngsamt uſw abgeſandte Briefe bis zur Nücklehr des
Vurſitzenden ungeöffnet liegen bleiben abgeſehen von eiligen Briefen
deren Nachſendung angeordnet wurde Die Reiſe zur Aufnahme der
am Anfang jedes Jahres vorzunehmenden Jnventur war nur auf
wenige Tage beſchränkt Die Jnventuraufnahme konnte während
dieſer kurzen Zeit von weniger als 4 Perſonen nicht durchgeführt
werden wie der Arbeitgebervertreter Selka ausdrücklich beſtätigt hat
Die Uebertragung der Vertretung des Pfeiffer auf Kölz iſt nur
deshalb erfolgt weil der Verwaltungsdirektor die Vertretung des
Sfeiffer bezügl Durchſicht der eingegangen Poſt ablehnte Der Er
aß war das Ergebnis einer mit dem Vorſitzenden durch Zopf ge

führten telephoniſchen Unterredung Zopf gab damit nur eine An

ordnung des Vorſitzenden weiter SDer Kaſſenvorſtand erwartet daß Sie die vorſtehende Berichtigung
ungekürzt veröffentlichen um ſo mehr als der Vorſtand in dem
Artikel direkt zur Aeußerung aufgefordert wird

Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenfaſfe
K Kleemann Vorſitzender

Weiter ſchickt der Angeſtellte Claus ein Schreiben das beſagt
1 Es entſpricht nicht den Tatſachen daß ich im Zimmer 6 ver

ſammelt war um Vollmar zu erwarten Ich bin weder von den
Kommen noch von der Anweſenheit des Vollmar unterrichtet
geweſen
Es entſpricht
vorſtebher des

nochmalige Aufnahme

nicht den Tatſachen daß ich einen Abteilungs
Aktendiebſtahls bezichtigt habe

Wir ſind ſo loyal den ſchönen Fluß der Rechtfertigungsrede
nicht durch gehäſſige Zwiſchenrufe ſtören zu wollen können uns
jedoch nicht enthalten darauf hinzuweiſen daß die A O K im
eigenen Intereſſe beſſer getan hätte das Schreiben nicht zu
Hicken denn die weſentlichſten Punkte der gegen ſie erhobenen
Vorwürfe ſind zugegeben Durch Hervorkehrung von nebenſäch
lichen Umſtänden ſollen die Sauptſachen verdeckt werden J
arrsen und ganzen ſtellt jedoch das Schreiben den Abſendern ein
lreffliches Zeugnis für praktiſch geübte Sophiſtik dar

Zu den einzelnen Punkten iſt zu bemerken Zopf ſtand nicht
das Recht zu irgend jemand das Haus zu verbieten Warum
waren die Türen verſchloſſen Vollmer benutzte die für das
Publikum verbotene Tür eben nicht als Publikum ſondern als
Angeſtellter Die Tatſache daß der Angeſtellte Claus einen Ab
teilungsvorſteher des Aktendiehſtahls besichtigt hat wird auch
weiter aufrechterhalten Claus iſt ſogar zur Polizei gegangen
und hat W des Äktendiebſtahls bezichtigt Was die Sonder
miſſionen nach Berlin betrifft ſo ſind zweifellos Anſtrengungen
gemacht worden die drei Genannten für die A O K zu erhalten
Ein Angeſtellter hat ſich auch mehrere Tage in Berlin aufgehalten
An der Kündigung des früheren Verwaltungsdireftors Thier iſt
nach unſeren Jnſormationen kein Anderer als Pfeiffer ſchuld
Die ig dem abigen Schreiben angegebene Tätigkeit des damaligen
ſellvertretenden Verwaltungsdirektors wer iſt nur anf das
Drängen der Kommuniſten zurückzuführen Jn dem Schreiben
wird direkt zugegeben daß Tätlichkeiten zwiſchen Pfeiffer und
dem Verwaltungsdirettor vorgekommnen ſind Vielleicht erinnern
ſich die Betreffenden noch der Vorgänge im Zimmer des Verwal
tungsdirektors als der Umzng der Rechnungsſtelle erfolgte Ueber
das Fortſchaffen von Akten bergeweiſe wird der Hauswart in
formiert ſein Daß die von Pfeiffer dem Kaſſenmaterial ent
nommenen Türen bezahlt worden ſind iſt dem Geſamtvorſtand
nicht bekannt Wenn geſchrieben wird daß der Kaſſenvorſtand
von dem auf einem anderen Platze abgeladenen Holz nichts weiß
ſo ſei hier feſtgeſtellt daß die Fuhre Holz auf dem Hrundſtücke de
Kaſſenvorſitzenden in Neu Halle verwertet worden iſt geh
wird ferner daß Differenzen mit Fleiſchlieferungen für die
erholungsſtätte beſtanden haben Aber darum handelt es ſich in
unſerem Falle nicht ſondern um die Besablung von Privatfieferungen Oh man anderen Mitgliedern der Kaſſe auch
gegenüber ſo wohlwollend iſt wie dem Sohne des Kaſſenvorſitzenden der zweimal nach Vogewieſe mußte Zugegeben wird ferne
daß vier Verſonen zur Jnventuraufnahme nach Bockswieſe ge
fahren ſind Zur Erleichterung der Arbeit diente jedenfalls das
dort geſchlachteie Schwein und die auf Koſten der Kaſſe getöteten
drei Flaſchen Kognat Zugegebef wird ferner daß die während
der Abweſenbeit des Vorſitzenden eingebenden Briefe von Be
hörden Terſicherungsamt ſw ungeöffnet bleiben ſollten

ZJrn Sachen Claus Kölz und Wichmann hat das Oberver
ſicherungsamt in Merſeburg am ig Dezember L Nr 713/23 K
endgültig entſchieden daß die Beſchwerde der A O K n
die Verfügung des Verſicherungsamtes in Halle vom 21 Sept
1923 N A S als unbegründet zurüggewieſen wird Durch
leßtere wurde die A O K aungewieſen die Obengenannten binnen
drei Tagen friſtlos zu entlaſſen und über die r ſie
richten was dis heute noch nicht geſcheben iſt und w die
keinmuniſtiſche Miß wirtſchaft charakteriſiert wird d
gegen die geſetzlichen Einrichtungen des Staates Die Kaſſe be

nggruragie Aufhebung der als unzuläſſig bezeichnetdes Verſicherungsamtes eventuell Aboabe an das
verſicherungsamt Verlin Das Verſicherungsamt hatte ſei t

8 n betfern c e n underverſicherungsam eBeſchwerde als unbegrunde zurückgewieſen

iſt gemäß 357 Reichsve ger enSe de herſhergte am Stlge t demgem 2 weitere
Beſchwerde der Kaſſe als unzuläſſig ver n



Mit hat ſich nun die Allgemeinegrigea den e ine für Volkswohlfohrt
in B en tn 19Irfg erteilte

V A in rſeEin Grund das Perſabren des J G
von aufſichtsweg

höherer v ndO V et J zu in legenheiten der
Krankenkaſſe t vom V A in Halle ju fordern Rurſeine Befugn Entſcheidungen zu fällen beruht anf einzelefugniſſe Ent gen

Angeſichts die n Entſcheidungen und Erklärungenkann e r ne ber v macchiavelliſtiſchen Geiſt der
A O zu behaupten daß das R V A in Berlin und der
preußiſche Wohlfahrtsminiſter noch keine Entſcheidungen getroffen
hätten Die Angabe des 9 ſtatt e Dezember in unſerer Ver
öffentlichung wird von den Betroffenen in äußerſt ſopbiſtiſcher
Weiſe auszuheuten verſucht re den Herren es einleuchtet
welch kurze Beine derartige Ausflüchte haben

Da Verwaltungsdirektor Riemer nach Uebergang
der Vorſtandsgeſchöfte an den augenblicklichen ſtand keine
beneidenswerte Rolle geſpielt hat iſt nichts Neues a aber
die planmäßige ühlarbeit der kommuniſtiſchen Angeſtellten
Pfeiffer Kölz Claus Wichmann u a die den früheren Ver
waltungsdirektor Thier veranlaßten ſeine Stelle friſtlos unter
Aufrechterhaltung aller Anſprüche zu kündigen lediglich auf ſeine
Veranlaſſung erfolate iſt ſicherlich etwas ganz Neues vielleicht ſo
neu wie die Tatſache daß Herr Riemer ſein Ausſcheiden aus der
A O K am 15 d M vollzog Die Kommuniſtenwirtſchaft für
die Herr Riemer wenn auch nur kurze Zeit Verſtändnis hatte
führte auch dieſen Schritt herbei

Es kommt ſchon ſo wie wir bereits vor Jahresfriſt ankündig
ten daß nunmehr die A O K zwei altungsdirektoren unter
Umſtänden lebenslänglich Gehalt zahlen muß ohne daß dieſe auch
nur einen Jpunkt für Miß Kaſſe zu tun brauhen Und wozuNVur um der Kommuniſtenwirtſchaft Freie Bahn zu machen
Jetzt wird das Wettrennen der Herren Kleemann Günther Jeapf
Pfeiffer Kölz und Claus um die Stelle als Verwaltungsditektor
losgehen und nicht lange wird es dauern bis auch der Verwal
tunsedirektor Nr 3 weggegrault iſt Wer wird dann den Sſinden

ock für den Abgang von Nr 3 abgeben

Mädi

Premiere im Modernen Theater
Für den Rodelſport habe ich mich ſchon immer begeiſtert Weil

ich ſelbſt keinen Schlitten habe beſchränke ich mich ſtets aufs Zu
ſchauen Aber nach den Brandbergen brauche ich deshalb nicht
mehr raus zu wandern Das kann ich im Modernen Theater
ebenſogut haben

Da ſitzen zum Schluß des zweiten Altes Stidi A Horſten
Baron Peter Kurt Getke und Elo Babette Roth auf einem
Schlitten und ab geht es links durch die Mitte Vorher
hatte ſchon der Schlager Halt dich feſt daß du die Balance nicht
verlierſt genügend für Stimmung geſorgt und das Publikum
raſte Ueberhaupt Mädi iſt eine der beſten Operetten ur
aufgeführt im Berliner Theater in den Hauptpartien von Fritz
Werner Wien und Hilde Woerner vertreten erzielte ſie in Berlin
einen großartigen Erfolg Als Graf Anatol Welsberg gab ſich
hier Fred Rudorf als glänzendſter Operetientenor zu erkennen
Er könnte beſtimmt auch als Heldentenor fungieren Wie wäre es
denn liebes Stadttheater mit dieſem Manne

Als Mädi hatte man ſich Reſi Häckel vom Apollotheater
Berl n verſchrieben Anfangs keine 17 48 jährige Komteß zu

viel Kokotte dann aber großartig Wlliy Schönig als Schlaf
wagenſchaffner war nicht oft dafür aber in exquiſiten Bewegungen
zu ſehen und in eleganten Schnalzern zu hören

Wo blieh Madeleine Egener
Babette Roth ſprühte friſches lebendiges Spiel A Horſten

verlor ſein Monokel brachte aber ſonſt eine feine man kann
ſagen hingehauene Troddelman er und Getke eruptierte Lach
ſalven Richt minder gut war Fritz Jung

Die Muſik iſt von Robert Stolz entzückende Variismen
alter Studentenlieder doch gut anzuhören und mitzuſummen

z B Mädi mein ſüßes Madi oder Wer kein Mädel küßt weiß
nicht was Liebe ſt

Der Text ſtammt von den bekannten Libreitiſten Grünwald
und Stein Czardasfürſtin Polenblut uſw Jedenfalls gar nicht
langweilig

Die Bühne iſt kaum wiederzuerkennen muß mächtiges Geld
gekoſtet haben Jedenfalls wären rechts und links zum Schlaf
warencoupé 3 Akt noch Vorhänge zu empfehlen damit man die
Garderobentüren nicht ſieht

Zum Rodeln gehe ich nicht mehr auf die Brandberge ich
werde jetzt 14 Tage lang das Moderne Theater beſuchen

R R Torsten

Der heutige Wochenmarkt war nur wenig belebt Ein großer
Teil der Fleiſcherſtände war nicht aufgebaut und an den vor
handenen war nur ſchwacher Betrieb trotzdem teilweiſe beſonders
Schweinefleiſch im Preiſe zurückgegangen iſt Das Angebot von
Vieh ſoll auf den großen Märkten ſehr ſtark ſein was mit der
Geldknappheit der Landwirtſchaft zuſammenhängen mag Da aber
andererſeits dieſe Geldknappheit auch in Händlerkreiſen herrſcht
und die Kreditnot allgemein iſt herrſcht keine Nachfrage Rind
fleiſch koſtete heute 80 Pfennige 1 und 1,20 Kalbfleiſch war
ſtellenweiſe mit 1 Mark angehoten Schweinefleiſch 1,20 Wurſt

30 fetter Speck 60 und Schinken 2 bis 20 Mark das Pfund
Es waren wieder ziemlich viel Hafen auf dem Markte zu 1,80 Mark
das Pfund Auch Puter waren zu ſehen Preis 2 Mark Gänſe
2 bis 250 Mark Eier koſteten 23 Pfennige Butter 1,30 das
Stück Gemüſe war nicht allzuviel vorhanden das Angebot in
Apfelſinen iſt groß Die Preiſe für dieſe und Zitronen ſind aber
verhältnismäßig ziemlich hoch

Seeresrentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung dex Heeres
renten für die zweite Januarhälfte findet beim Poſtamt 1 Gr
Steinitr wie folgt ſtatt am 18 Januar für die Nr 1 bis 3500
am 19 Jannar für die Nr 3501 bis Schluß am 21 22 unde enyer r Zlerg h m i i2 J r 8 Uhrrorm bis 2 achm 21 bis 23 Jan is 12 Uhr vormund 3 dis Uhr nachm Am 24 Jan werden die bis dahin nicht
erhobenen Renten Durch Beſteller zugeſtellt

Neue Filme im WalhallaTheater Schon geſtern Mittwoch
leſen zwei neue Filme über die weiße Wand des Theaters am
Steintor Beide Stücke behandeln exotiſche Stoffe Die Taifun
hexe läßt unter Mitwirkung von Charlotte Ander Aſſunta Avalun
und Hans Marr die nervenpeitſchenden Ereigniſſe einer Sturm
nacht mit phantaſtiſchem Einſchlag miterleben Jn dem Schauſpiel
Ueber elles die Liebe ſteigen die Kämpfe im Sudan die aben

tenerlicke Rettung und die Flucht durch die Wildnis auf bis die
beiden Liebenden ſich endlich nach langer zueinander
finden Das Programm iſt äußerſt feſſelnd und ſehenswert

Stadttheater Heute Donnerstag 72 Uhr Minna von

Halle das Reich

Volkspartei hielt geſtern abend im StadtſchützenDie Deutſche
Der große Saal war dicht gehaus ihre Reichsgründimgefeier e

füllt Auf der feſtlich geſchmückten Bühne ſpielte die Bergkapelle
unter der Leitung des Muſikdireltors Teichmann Sie umrahnte
das ernſte Feſt mit unſeren prächtigen alten Märſchen und anderen
muſikal ſchen Darbietungen Oberpoſtrat Krämer begrüßte die
Verſammelten und wies darauf hin daß in dieſen Tagen im Jahre
1871 ſchwere Schlachten an der Liſaine und bei Belſort geſchlagen
wurden Und am 18 Januar fand in Verſailles die Krönung der
Kämpfe ſtatt die in den Jahren 1870 und 1871 auf franzöſiſchem
Boden zu unſeren Gunſten ausgefochten worden waren Das Band
der Einigkeit das damals geſchlungen wurde hat trotz ſchwerer
Velaſtungen doch gehalten und wird halten immerdar Daß dieſe
Band zwiſchen Bayern und Preußen noch unverändert ſei beweiſe
der Beiuch Sr Exzellenz des Generalleutnants v Schoch der die
weite Reiſe hierher nicht ſcheute um hier bei uns das Bekenntnis
abzulegen daß Rard und Süd eins ſind und bleiben

Hauptmann Schultz ſprach ernſte Worte über das Verſailles
non 1871 und das Verſailles über das ſich jeder im Jnnerſten der
Seele ſchömen müſſe Hat ſich der Zeitenlauf ſo verändert Die
Vater führte Bismarck zur deutſchen Einheit die Söhne zeigten
ſich unwert des Erbes Heute erwachen wir und ſchauen zurück
wach dem Verſailles das uns ein Bismarck einſt geſchenkt Die
Waffen hat uns der Feind abgeliſtet das deutſche Herz kann er
uns micht aus der Bruſt reißen Jns Herz geſchrieben iſt uns die
Schuld des welſchen Feindes und kommen wird der Tag wo wir
es ihm heimzahlen das ganze deutſche Volk die Fahne ſchwarzweiß
rot voran

Se Exzellenz Generalleutnant v Schoch ein Führer der
Bayern im Weltkriege geſchmückt mit dem bayeriſchen Maximilian
orden hielt die Feſtrede Laßt uns vom Reiche ſprechen begann
der greiſe General laßt uns ſprechen von ſeinem großen Schöpfer
Wenn wir Bismarcks Werk in ſeiner ganzen Genialität erfaſſen
wollen müſſen wir nen Rückblick werfen auf die Jahrhunderte
die dem alten Reich beſchieden waren Deutſchands Geſchichte iſt
zugleich die Geſchichte der deutſchen Uneinigkeit Und er erzählte
von Hermann dem Cherusker wies hin auf Kaiſer Karl der
800 Jahre fpäter das Reich mit Eſſen und Blut wieder zuſammen
ſchweißte Wer wider den Stachel lökte wie Taſſilo wurde weg
gefegt Die kommenden Jahrhunderte waren ausgefüllt mit dem
Kampfe des internationalen deutſch römiſchen Kaiſertums gegen
den Gedanken des Papſttums in dem ſich die beſten deutſchen
Kräfte zerrieben Jmmer mehr ſchwoll im Jnnern des Reiches
die Macht der elen Fürſten Damals rief Walther von der
Vogelweide dem deutſchen Volke zu Vekehre dich Er und viele
andere blieben Prediger in der Wüſte Am Ende des Mittelalters
ſehen wir England und Frankreich zuſammengeſchweißt Jtalien
und Deutſchland innerlich ſchon zerfallen in nmendliche Klein
ſtaaterei Die Habsburger ſtrecken ihre Hände nach Oſten und
machen dort Eroberungen und im Weſten gehen die ſchönſten
Länder verloren Der deutſche Reformator tritt auf und befruchtet
die Welt mit ſeinen Gedanken England ſchafft ſich eine Staats
kirche Deutſchland bringt der 30jährige Krieg an den Bettelſtab
Alle Lehren ſind umſonſt Es kommen Kriege Deutſcher gegen
Deutſche und immer mehr erliſcht der deutſche Gedanke 1806 froh
lockte ein Mainzer Blatt Deutſchland iſt tot endl ch und auf alle
Zeiten Aber noch lebte der deutſche Gedanke Es entſtand der

W

waren Jdealiſten ohne Macht

Deutſche Bund unſeligen Gedenkens Die Männer der Paulskirche

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Deutſchnationale Volkspartei

Die Sitzvlätze zum vater ländiſchen Abend und sum
Vortrag Herxgt anläßlich des Varteitages am 19 und
20 Januar 1924 ſind ausperkauft Es ſind nur noch einige Steh
vlätze zu haben Der vaterländiſche Abend am Sonnabend be
ginnt vünktlich um 30 Uhr Der Parteitag am Sonntag vünkt
lich 11,15 Uhr vorm Eintritt zum Vortrag des Abg Schiele iſt
frei Eine Parallel Verſammlung mit Erxzellenzs Herät kann nicht
tattfinden Hergt ſpricht alſo nur einmal und zwar nachm 4 Ahr
m Thaliaſaal

Parteibeiträge nimmt die GEeſchäftsſtelle nur in Höhe
des gansen Jahresbeitrages von 12 Mark täglich im Parteibüro
Alte Promenade 10 von vorm 11 bis nachm 5 Uhr an Alle
Parteifreunde welche irgendwie in der Lage ſind dieſen Beitrag
auf einmal zu zahlen werden gebeten dies zu tun
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Stahlhelmn Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Holle
Wir beteiligen uns an der Reichsgründungsfeier des Kreis

krie g rverbandes am Donnerstag 17 Januar abends
8 Uhr im Stadtſchützenhaus Anzug Feldkluft

Am Freitag 18 Jannax ReichsgründungsfeiernOrtsgruppen in den 4 Lokalen Alle Mitglieder haben die8 fücht zu erſcheinen

Bezirk Nord Oſt Unſer Treffen am Sonnabend
19 Januar an Café Dietze findet nicht ſtatt

Giebichenſteiner Schützengilde
in den Thalia Sälen ſtattſindenden tſich die Kameraden dex Giebichenſteiner Schützengilde pünktlich
7 Uhr abends daſelbſt im Reſtaurant

Glauchger Schützengeſellſchaft e V Zu der am 18 Januar
im Stadtſchützenhaus unterer Saal ſtattfindenden Reichsgrün
vungsfeier treffen ſich die Kameraden der Glauchaer ützen
z chaft pünktlich 7 Uhr abends daſelbſt im Reſtaurant Kleine
niform

Reichsbund ehem Kadetien beteiligt ſich an der Reichsgrün
d nsgteie des m er unsſgrt z 8glta Saal

m 28 Januar Zadettenverſammlung s Uhr abends im Saus
ch girte Oberſtleutnant Dueſterberg ſpricht Vollzähliges

rſcheinen
Wehrwolf B d Ortsgruppe Salle Freitagabend Teil

nahe an der Kundgebung des Stahlhelms im Thaliaſaal mit
Fahne Unifo my onnabend abends 15 Treffpunkt Hauptbahnhof mit z ne wie oben Erſcheinen Pflicht

eutſcher Jugendbund Bismarck Halle Sagale Wir be
teiligen uns an der Ppihngr nan e des Stahlhelms am
Freitag 18 Jan im chützenhaus Treffpunkt am 18
7 Uhr abends auf dem Friedrichsplatz t

Der Verein Deutſche des Auslandes veranſtaltet am Mitt
och 23 Januar abends 7 Uhr im Landhaug MerſeburgerSkrade 95 einen fanilaungsa end Es wird ein künſtleriſches
rogrammi und ein Vortra über 8 Jahre in Braſikien gebotenar anz Ende e r Programm im Vorverkauf 1 Mark

bei Gerſtenberger Co Moxitzzwinger 2 An der Abendkaſſe2 Mark Bei Poſtbeſtellungen Rückportol Mitglieder und Freunde
des Vereins ſind herzlichſt re aden Der Vorſitzende des Ver
gnügungsausſchuſſes Arno Behrens

3 der am Freitag 18 Jan
Reichsgründungsfeier treffen

Gegen rouhe aufqesprunqoene Haut Co

CREME Mouson
Barghelm Freitag 7 Uhr Walküre Sonnabend Tote Augendie Operette wird ohne Sie 77 ohne rn h JmJntere e des Werkes und des Publ ums iſt S iche ine

e nen Volksbühne gehen luſtigen Weiber von Wine or

J 33
Robert Kothe der allbeliebte r t am

e e ne20 9 es ehardt zum Zerb 7 bohe

Die erſte Reichsgründungsfeier Eine Rede des bayriſchen Generalleutnanis Exzellenz v Schoch München M d R

Aber ſchon war der neue Siegfried
erſtanden Es kam die reſformierte preußiſche Armee die damals
dreimal das Schwert niederfallen ließ Aber bei Königgrätz legte
Bismarck als die ſiegestrunkenen Generale in Wien einrücken
wollten den Grundſtein zum Zweibund Redner rollte dann die
Gegenſätzlichkeiten zwiſchen Preußen und Bayern auf wies hin
auf die Zuſtände in Hannover wo die Welfenlegion entſtand mit
dem oberſten Grundſaßtz beim bevorſtehenden Kampfe mit Frank
reich einen Aufruhr zu erregen unter Napoleons Führung Dem
Norddeutſchen Bund ſollte ein Süddeutſcher Bund entgegengeſtellt
werden aber es fanden ſich Männer die immer wieder betonten
daß es wohl ſüddeutſche Staaten aber kein ſüddeutſches Volk
ſondern nur ein deutſches Volk gebe Die Uneinigkeit hätte
nach weiter beſtanden wenn ſich der Erbfeind nicht gerührt hätte
Und nun ſollte ſich Bismarcks Maßhalten bewähren Jm Süden
war die Stimmung geteilt man forderte in der bayeriſchen Kammer
eine bewaffnete Reutralität Aber mit zündenden Worten ſprachen
ſich andere dagegen aus Bei Wörth und Sedan wurde damals
die Waffenbrüderſchaft geſchmiedet auf ewige Zeiten Und der
militäriſchen konnte die politiſche Einigung folgen Bismarck
wählte wieder weiſe den Ausweg des Kompromiſſes Durch den
ſtarken Willen des Volkes wie durch das Genie Bismarcks entſtandes Werk von dem ſein Schöpfer ſprach Wir Deutſche fürchten

Gott ſonſt nichts auf der Welt So können wir heute wo wir des
18 Januar 1871 gedenken nichts Beſſeres tun als im Geiſte
niederzuknien vor dem re des Alten im Sachſenwald und
i Treue um Treuetm r heute aufſtehen würde aus ſeinem Grabe
würde er uns zurufen Jhr habt mein Erbe ſchlecht gewahrt Und
wir dürften entgegnen Meiſter es ging über unſere Kraft Vier
Jahre lang haben wir in drei Erdteilen gekämpft und geſtritten
dis endlich eder der alte unſelige Geiſt der Zwietracht aufs neue
erwachte Bis die Heimat zermürbt und zerſchlagen von Hunger
und Not zuſammenbrach bis Volk wider Volk ſich wandte damit
das Wort wahr gemacht werde daß der Germane nur durch den
Germanen zu beſiegen ſei Jetzt büßen wir dafür Jm Jnnern
wohin wir blicken die alte Uneinigkeit er Bürger hier Prole
tarier hier Stadt hier Land hier Arbeiter hier Beamter ſo
heißt die Loſung Tag für Tag Und ſchlimmer als Ende 1866 tobt
der Streit hier Föderalismus hier Unitarismus Redner zitiert
Bismarcks Worte Jch lege es Jhnen ans Herz ſeien Sie einig
und laſſen Sie den nationalen Gedanken in Europa leuchten Er
iſt augenblicklich in der Verfinſterung begriffen Auch andere
Worte des Reichskanzlers blitzten mit alter Gewalt aus dem
Munde des Generals durch den Saal Und der Redner ſchloß
Darum möchte ich heute den deutſchen Machthabern im Reich zu
rufen Lernt ſchließlich von dieſem Meiſter der Staatskunſt Maß
halten Haltet inne auf dem Wege des überſpannten Zentrali
mus Jhr glaubt die Einheit des Reiches zu fördern Hütet euch
daß ihr ſchl eßlich nicht die Totengräber werdet Jch rufe hinauf
zum Norden des Reiches Auch ich kenne nur vier ſüddeutſche
Staaten aber auch ich benne nur ein deutſches Volk Haltet das
Reich Die Rede des bayeriſchen Generals wurde mit großem
Beifall aufge nommenSe Reubke trug im Verlauf des Abends einige Gedichte
vor deren warmer vaterländiſcher Ton el zur Stimmung der Zu
hörer beitrug Nach dem Geſang des Deutſchlandliedes und dem
Zapfenſtreich ſchloß die Reichsgründungsfeier

Von der Hochzeitstafel ins Gefängnis
Waſſerleben Wie ein Blitz aus heiterem Himmel platzte in

eine Stapelburger Hochzeitsgeſellſchaft plötzlich die Polizei hinein
um Hausfuchung zu halten und hinterher den Bräutigam die
Schwiegermutter und den Schwager wegzuführen Die Polizei
hatte das wunderbare Brautbukett der jungen Frau geſehen und
feſtgeſtellt daß die Blumen dazu mit den wertvollen Schnittblumen
Aehnlichkeit hatten die kurz vorher einem Gärtner in Jlſenburg
entwendet waren Auch ſah man auf der Hochzeitstafel wunder
bares Tafelſilber das ganz ſo ausſah wie das das vor kurzem aus
der Graf Uexküllſchen Wohnung in Waſſerleben verſchwunden war
Bei der nun folgenden Hausſuchung im Hauſe der Schwieger
mutter das vereinſamt zwiſchen Abbenrode und Stapelburg liegt
fand man dann auch noch ein ganzes Lager von geſtohlenen Gegen

ſtänden wie Fahrräder Palmen Spiegelſcheiben Wäſche uſw
Man verhaftete ſchließlich die Frau Schramm ihren Sohn und
ihren neuen Schwiegerſohn Weſche als Haupttäter der Diebesbande

Weißenfels Freiwillig aus dem Leben ge
Verzweiflungstat iſt nicht bekannt

Naumburg Der Rudelsburgwirt Nach langem
ſchweren Herzleiden iſt am Montag der Wirt zur Rudelsburg
Adolf Büchner geſtorben Dem trefflichen freundlichen Manne
werden viele aus der Unzahl derer die ihn kennengelernt haben
aufrichtig nachtrauen insbeſondere die Mitglieder der Rudelshurg
gemeinde Am 15 Oktaber 1903 hat er die rtſchaft der Burg
übernommen ſie nicht nur auf ihrem guten Stande zu erhalten
ſondern noch auszudehnen gewußt Man war gut verſorgt bei ihm
kam er doch als in ſeinem Gewerbe erfahrener Mann auf die Burg
Mehrere Jahre lang hatte er vorher die Wirtſchaft des Stadt
ſchützenhauſes in Naumburg gehabt

Reuſtrelitz Wiederaufbau des Neuſtrelitzer
Landestheaters Die Unterſuchung über die Urſache des
Brandes des Landestheater iſt zwar noch nicht abgeſchloſſen doch
ſcheint ein Geiſteskranker als Brandſtifter in Frage zu kommen

mit den maßgebenden Perſönlichkeiten vom Thaeter den Wieder
aufbau des Theaters beſchloſſen Durch Sammlungen und Bei

ilfen des Landes ſowie des Reiches hofft man die notwendigen
ittel aufbringen zu können

Meuſelwitz Der Dynamitdiebſtah auf dex GrubeHeureka iſt Tuigetlärt Es iſt gelungen Licht in den Einbrus
W das Dynamitlager der Grube Heureka zu bringen Die

äter befinden in Haft et DitD Ruhla Unter Reichs auf t geſtellt eStadtverwaltung von du unter Ahbauſictt geſtellt wor
den weil dort Unxegelmäßigkeiten aufgedeckt worden ſind

h Ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl wurdein der Nacht vom Montag zum Dienstag in vergangener Wocher 2 und 3 Uhr im Gaſthofe der Frau Thamm ausgeführt
Sie iebe waren durch ein Fenſter des Gaſtzimmers re
und von dort nach Erbrechen des Schreibtiſches in die Küche und
Speiſekammer gelangt Da gerade am fraglichen Abend ein Mit
bewohner erſt morgens heimkehrte wurde man I auf den Ein
bruch aufmerkſam und ſtellte auch ſogleich 9 a grchangen an
Vermißt wurden drei Brote Butter Jigarren u dgl Le er
aber die Ermittelungen nach den Dieben erfolglos geblieben Eine
gere e vom Diebſtahl herrührend wurde am Wege

Pritſchöna aufgefunden

Aus der Heimat

ſchieden iſt der Schuhfabrikant Ernſt Schäl Die Urſache der

m übrigen hat das Staatsminiſterium in gemeinſamer Sitzung
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Turnen Dport uns Spiel
Eine Gefahr für den Sport

Die vrerxßiſche Crundpermögensſtener und der Svort

Preußen hat durch Geſetz vom 14 Februar 1923 eine vor
ufige Steuer von dem Grundvermögen angeordnet die aber

erdgült g erhoben wird Der Zuſatz ſoll nur bedeuten daß einer
wäteren Erhöhung nichts im Wege ſteht Daß es dem Reich und
den Ländern ſchlecht geht daß ihre Zahlung fühigkeit nur mit
größter Mühe aufrechterhalten werden kann und daß jeder
Staatsbürger nach Kräften dazu beitragen inuß daß die Staats
finunzen wieder in Ordnung kommen iſt allgemein anerkannt
Die Preſſe hat ſich in Erkenntnis der Pflicht die Reichsreg erung
in ihren Sanierungsbeſtrebungen zu unterſtützen hinſichtlich der
Kritik an den Steuermaßnahmen der Regierung eine weiſe Be
ſchränkung auſ rlegt Wenn aber Wirkungen der neu erſchloſſenen
Steuerquellen eintreten die weder beabſichtigt noch geghnt ſein
können würde die Preſſe pflichtwidrig handeln wollte ſie
ſchweigen

Die eingangs erwähnte Steuer iſt ſo loſe der Zuſammen
hang zwiſchen ihr und dem Syportbetrieb zu ſein ſcheint doch im
Begriff den deutſchen Sport totzuſchlagen Ueber die Bedeutung
des Sporis für die Ertüchtigung der deutſchen Jugend braucht an
dieſer Stelle kein Wort geſagt zu werden Wir haben nach Fort
fall der allgemeinen Wehrpflicht kein anderes Mittel unſere
jungen Leute zur Ausarbeitung ihrer Muskeln und zur Kenntnis
der Betätigungsmöglichkeiten ihrer jungen Körper anzuhalten
Alle Klaſſen und alle Stände des deutſchen Volkes ſind hierüber
einig und wetteifern darin die Möglichkeiten zum Sportbetrichb
zu erweitern Nun kommt die Grundvermögensſteuer und be
laſtet die dem Sportbetrieb gewidmeten Grundſtücke mit Abgaben
an Land und Kommune die eine derartige Höhe annehmen und
die Beibehaltung vieler Sportplätze ernſtlich in Frage geſtellt iſt
Die Mitglieder der Sportvereine gehören durchweg ihre Förderer
zum größten Teil den minderbegüterten Klaſſen an Wird der
Platz beſteuert auf dem die Vereine ihre ſportlichen Kämpfe aus
fechten ſo muß die Abgabe letzten Endes von den Mitgliedern
aufgebracht werden gleichgültig ob der Verein Eigentümer oder
Pächter des Sportplatzes iſt denn der Verpächter wird nicht daran
denken ſich an dieſer Abgabe zu beteiligen ſondern wälzt ſie auf
den Verein ab

Nun gibt es nach dem Geſetz vom 14 Februar 1923 eine
Möglichkeit von der Steuer frei zu werden Nach S 11 kann der
Finanzminiſter nämlich für einzelne Fälle die Steuern deren
Einiehung der Sachlage noch unbillig wäre ganz oder teilweiſe
erlaſſen

Triberger Winterſnortwoche
Unter ſehr günſtigen Wetterverböltniſſen nahm am Sonntag

nachdem einige Schwankungen des Wetters und vorüheraehendes
eintsafees Tauwetter am Freitag manchen Zweifel gebracht hatte
die Triberger Winterwoche ihren Anfang Der erſte Renntag am
13 Januar war wie der Vortag ein vrächtiger klarer Wintertag
mit morgens 6 Grad Kälte Die Bahn verhältniſſe waren wie
ſich auch aus den erielten Zeiten ergibt weſentlich andere als im
letzten Jahr wo direkt vorgufgehender Schneefall die Bahn lang
ſam gemacht hatte
dem von mehrfachem leichten Tauwetter unterbrochenen fortge
ſokten Froſtwetter gut durchoeführt werdon können ſo daß ſich
eine glatte Eisbahn bot Dieſe guten Vorbedingungen hatten
eine Ueberraſchung zur Folge daß nämlich von dem ſiegenden Bob
BlauWeiß Aſchaffenhurg der bisherige Bahnrekord von 128
Minuten gebrochen und mit 127 Minuten nen aufgeſtellt wurde
In Rennen um den Wanderpreis des Frhr v Venningen
Ullner der vor zwei Jahren von der Gſitermann Mannſchaft
Gutach i Breisgau im letzten Jahr von BlauWefß Gſchaffen

burg gewonnen wurde beteiligten ſich im ganzen 18 Maſchinen
ſo daß die Zahl vom letzten Jahr erreſcht wurde Sieger wurde
wieder wie im vergangenen Winter der Vob BlanWeiß Tſchaffen
burg der mit einer Mittelzeit aus zwei Läufen die Zeit von
1,32 8 Minuten erzielte Der zweite und dritte Platz fielen dem
Boßkluß Taunuys in den Boßs Slobb II und RotWeiß zu wäb
rend Bobklub Sſphwarzwald ſich den vierten fünften und ſechſten
Platz in den Maſchinen rzwald Orkan und Jmverator
ſichern konnten

2

Bobmeiſterſchaft von Süddeutſchland Jm Rahmen der
großen Winterſportwoche von Garmiſch Partenkirchen kamen eine
Reihe gut beſetzter Bobhrennen zum Austrag Im internationglen
Rennen ſiegte der Bob des Münchener Sportklubs mit Endres
am Steuer in der Geſamtzeit von 93 6 gegen den von Dr Moro
Wien geſteuerten Bob Schattweg der 06 4 benötigte Letz

terer hielt ſich durch einen Sieg in der Bobmeiſterſchaft von Süd
deutſchland ſchadlos die er in 57 gegen den von Dr Stöcker ge
ſteuerten zweiten Bob des Münchener Sportklubs der ebenſo wie
der erſte Bob des M S K mit Endres am Steuer nur um eine
Zehntelſekunde hinter dem Sieger zurückblieb gewann
Friedrichroda Thür Der Winterſportbetrieb iſt in vollem

Cange Aus Anlaß der an den Sonntagen 20 27 Janugr und
3 Februar d J vorgeſehenen umfangreichen ſportlichen Veran
ſtaltungen Austragung der Jnſelberg GauRodelmeiſterſchaft und
der Thüringer Rodelmeiſterſchaft ſowie Bobrennen und Schau
ſpringen verkehren an den genannten Sonntagen nach Friedrich
roda folgende Sonderzüge Zug 575 S ab Fröttſtädt 10 55 vorm
an Friedrichroda 11 25 vorm mit Anſchluß an Zug 802 Berlin
r e urt Gotha Ferner ab Gotha 12 35 nachm an Georgen
thal 1,03

2

WinterſportWettermeldungen
Erzgesirge Oberwieſenthal 15 Jan 5 Grad Kälte1 Meter Schnee Sonnenſchein Schi ſehr gut Rodel gut

Harz St Andreasberg 15 Jan 4 Grad Kälte überMeter nee Schi gut leicht verharſcht Rodelbahn beſtens
16 bis 28 Jan WinterfeſtSchweiz Bericht des Schweizer Verkehrs Bureaus in Berlin
vom 15 Jn den Winterſportpläßen 5 bis 15 Grad Kälte
meiſt Kher 1 Meter Schnee Wetter meiſt ſehr ſchön

Große Ereigniſſe im Boxſport ſtehen den deutſchen Boxſport
freunden zum nächſten Berliner Box Großkampftag im Berliner
Spaortpalaſt am 25 Januar bevor Der bekannte Manager Th C

Die Vereiſung und der Ausbon hatten bei

z Boß ift am Sonnabend nach London gefahren um einige erſt
klaſſige engliſche Fauſtkämpfer zu verpflichten
nommen ſind Seaman Hall der gegen Funke tämpfen ſell
Frankie Burns oder Shoing Smith Danvies der Be
zwinger des Meiſters Prenzel für Milenz und der bekannte Schwer
gewichtler Guardsman Penwill für Hans Wagener

Für den Leichtathletik Länderkampf DeutſchlandSchweiz der
am 31 Auguſt auf deutſchem Boden ſtattfindet hahen ſich bisher
Nürnberg und Düſſeldorf beworhen Der Techniſche Ausſchuß

de S B hat bisher noch keine Entſcheidung bezüglich des
Austragungsortes getroffen und es iſt auch nicht ausgeſchloſſen
daß ein dritter Ort dalür in Frage kommt

Jn Ausſicht ge
Arne Borg geſchlagen Der betronnte ſchwediſche Weltrekord
ſchwimmer Arne Borg der ſich ſeit einiger Zeit in Auſtralien
aufhält beteiligte ſich an den Schwimmeiſterſcheſten von Neu
Südwales Er beſtritt dabei die 440 VardStrecke wurde aber
von Carlton einem erſt 16jährigen Schwimmer der die Welt
cekordzeit von 11 8 erreichte um 20 Yards geſchlagen
Ein ſchneller Sieg von Hans Wagener Die
zum erſten Male veranſtalteten Berufs Boxkämpfe
ausverkauftem Hauſe vor ſich

Duisburg ſeinen Gegner Schmidt Mainz be

in Düſſeldorif
gingen vorJm Hauptkampf des Abends kfornte

Hans Wagener Di
reits in der erſten Runde durch einen rechten Haken ſchlagen

T

Juſtizmord
Ein Wort zur Verordunnng der Reichsregiernng

Am 4 Januar 1924 iſt eine Verordnung über Ge
richtsverfaſſung und Strafrechtspflege erlaſſen die eine
völlige Umwälzung des bisherigen Strafverfahrens und eine
ſchwere Gefährdung der Strafrechtspflege bedeutet Die wich
tigſten Neuerungen ſind

Die Schwurgerichte ſind künftig nur mit 3 Berufsrichtern
und 6 Geſchworenen heſetzt die Geſchworenen entſcheiden nicht
nur wie bisher über die Schuldfrage ſondern auch über die
Strafhöhe mit und an Stelle der bisher von 5 Berufs
richtern beſetzten Strafkammern treten die mit 1 Berufs
richter und 2 Schöffen beſetzten Schöffengerichte

Gewiß iſt es an ſich gleichgültig wer die Strafrechts
pflege ausübt Wenn ſie nur den Zweck erfüllt zu dem ſie
eingefetzt iſt Leben und Eigentum der Staatsangehörigen
zu ſichern Die Frage der Beſetzung der Strafgerichte iſt
alſo eine reine Zweckmäßigkeitsfrage und der Zweck er
fordert zweierlei
Schnelligkeit der Bearbeitung und Richtigkeit der Bearbeitung

der Straffälle
Keines von beiden iſt durch die Ausdehnung der Laien

juſtiz gewährleiſtet geſchweige denn gebeſſert Schon wie
man überhaupt nur die nötige Zahl von Schöffen zuſammen
bringen will iſt ein Rätſel Denn wer hat heute Zeit zu
dieſen täglichen Schöffenſitzungen Schon die bisherigen we
nigen Sitzungen der Schwurgerichte die doch nur einen ganz
geringen Bruchteil der Strafſachen bearbeiten ſind eine ſehr
läſtige Störung der Berufstätigkeit Und welche Unzahl von
Sitzungen wird künftig nötig ſein wenn an Stelle der
5 Juriſten die dank ihrer Schulung und Uebung in wenigen
Minuten erkennen auf welche Kernpunkte es in jedem Straf
falle ankommt die gänzlich ungeſchulten und erfahrungs
gemäß oft ſchon nach 22 3 Stunden durch die ungewohnte
Tätigkeit ermüdeten Laien die Entſcheidung fällen ſoöllen
Man vergleiche die Dauer einer einzigen Schwurgerichts
ſache mit der Dauer einer Strafkammerſache vor Berufs
richtern wenn die Laienjuſtiz nur die 6fache Zeit erfordert
ſo wäre das ſchon ein ſo günſtiges Ergebnis daß man kaum
darauf hoffen kann Statt einer Strafkammerſitzung in der
Woche wird man tägliche Sitzungen brauchen und die Be
arbeitung ver Straffälle muß entſprechend länger vauern
was unter anderem für die in Unterſuchungshaft Befind
lichen eine unbillige Härte bedeutet Dann bedenke man die
Koſten 6 Sitzungen ſtatt einer d h die Vermehrung der
Zahl der Berufsbeamten Richter Gerichtsſchreiber uſw
den 6fachen Bedarf an Gerichtsraum die 6fachen Koſten für
Heizung und Licht Schon das wird erheblich teurer als
bisher Dazu kommen die Zeitaufwandsentſchädigungen für
die Schöffen als vollkommen neuer außerordentlich großer
Ausgabepoſten hinzu Denn keine Entſchädigung zu zahlen
iſt undurchführhar Selbſt wenn Wohlhabende und Feſt
beſoldete darauf verzichten die Arbeiter können das nicht
ſo daß die Neuerung vbendrein auf eine Sonderbelaſtung
des Beſitzes zugunſten der Arbeiterſchaft hinausläuft

Zu dieſem rein finanziellen Bedenken das aber bei
der Not wendigkeit des Abbaues der Staatsausgaben ſchwer
genug wiegt und zu dem ſachlichen Bedenken der außer
ordentlichen Verlangſamung der Rechtsſprechung kommt ent
ſcheidend hinzu

das Bedenken der unrichtigen Bearbeitung
Der Reichsjuſtizminiſter begründet die Reform damit

man müſſe auf die Volksmeinung Rückſicht nehmen Dieſe
Volksmeinung iſt aber überhaupt nicht befragt worden Was
hier unter der Volksmeinung verſtanden iſt zeigt S 20 der
Verordnung in dem beſtimmt iſt daß die Schöffen vor dem
Richter abſtimmen ſollen damit ſie von dem Urteil des
Fachmannes nicht beeinflußt werden daß für alle dem An
geklagten nachteiligen Entſcheidungen Zweidrittelmehrhei
nötig iſt ſo daß der Fachmann immer von den Laien über
ſtimmt werden kann und daß mangels Zweidrittelmehrheit
die mildere Meinung gilt ſo daß der lachende Dritte der

Verbrecher iſt Das heißt doch klipp und klar daß nur die
fenige Volksmeinung bei der Neuregelung berückſichtigt iſt
die eine mildere Beſtrafung der Verbrechen fordert

Wir erleben es jetzt wohin das auch in der bürgerlichen
Preſſe und in dem Tagesgeſpräch bürgerlicher Kreiſe immer
wiederkehrende Gerede von der Weltfremdheit der Richter
führt Unter dem Deckmantel geſchichtlicher Ueberlieferung
die Laienjuſtiz der Germanen und wirtſchaftlichen Jnter

eſſes an zeitgemäßer Juſtiz fördert es anarchiſtiſche Ten
denzen

jedem Prozeß gehören 2 Parteien und nur eine
kann gewinnen Die Verlierenden 50 Proz aller Par
teien kein Wunder daß man ſoviel davon hört ſchreien
Weltfremdheit der Richter Man vergißt bei dem Schlag
wort eine Kleinigkeit die Hauptſache das Geſetz Der Richter
hat nicht die Möglichkeit das Recht frei zu geſtalten er
iſt an das Geſetz gebunden Das liegt nicht daran daß er

Gebrüder Rumb

Juriſt iſt das liegt im Sinn und Weſen des Rechts und der

Walther Werner für den Bö

die Keform der Sſrafrechtspflege
Geſetzgebung Auch der Laienrichter iſt daran gebunden
Wohl gibt es hier und da eine Lücke im Geſetz die vom
Richter nicht nach ſfreiem ſondern nach pflichtgemäßem
Ermeſſen auszufüllen iſt und wohl ermächtigt ihn das Geſen
in einzelnen Fällen den Zeitanſchaunngen Rechnung zu
tragen Jmmer aber gibt das Gefetz felbſt das Maß und die
Norm Dazu iſt es erlaſſen Und der Rich er der es beugt
verfällt ſelbſt dem Geſetz

Wir kennen das Lied von der
Weldfremdheit der Richter

Aber man ſehe nur die Laien ie das Recht finden
ſollen im Jrrgarten des tauſen und millionenfältig
Lebens nach wenigen Scht itten J on 73 d ſie verwir rt
Labyrinth weltfremder hundertmal weltfremder als der B
rufsrichter deſſen Ausbildung das Lernen der Wege in dief
Jrrgarten iſt deſſen Beruf ihm den Blick für die immer neuen
nunerwarteten Verſchlingungen des Lebens ſ
ganzes Können ſeine ganze Kraft auf das
Recht zu finden Wohl ſind auch die Berufsz e
fremd denn wer kennt wer durchſchaut das Leben Trägt doch
die Göttin der Gerechtigkeit ſelber die Binde vorm Auge und
dies nicht nur zum Zeichen daß ſie ohne Anſehen der Perſon
urteilt ſondern daß auch ſie nicht das abſolute Recht
reine Wahrheit ſchaut Wir alle ſind weltfremd alle kennen
wir nur einen kleinen Teil und Ausſchnitt des Lebens den
mit dem uns das Leben am beſten vertraut macht d
werker mit ſeinem Handwerk den Kaufmann mit ſeinem
Handel den Gelehrten mit ſeiner Wiſſenſchaft den Arzt

Juſttzmit dem menſchlichen Körper den Juriſten mit der
Man zetert über unſere deutſche Juſtiz

So gehe man nur hin in andere Länder dann iſt man
bekehrt Man zetert über das mangelhafte wirtſchaftliche
Verſtändnis So ſchließe man Schiedsgerichtsverträge dann
hat wan zwar keine Laienjuſtiz ſondern Fachmannfjuſtiz
Aber das die Wirtſchaft nicht ihre ſämtlichen Rechtsfä
durch Schiedsgericht entſcheiden läßt und daß alle größeren
Werke ihre Juriſten haben iſt der beſte Beweis daß die
weltkundige Wirtſchaft den weltfremden Juriſten und
Richter nicht entbehren kann und will Was ſoll alſo das ge
dankenloſe durch die Praxis widerlegte und ſelber weltfremde
Schlagwort

Das heutige Drängen nach Laienimf
Drängen gegen das Recht überhaupt Nicht die zmorde
will man verhindern ſondern man will den ſchlimmſten
aller Juſtizmorde begehen die Göttin der Gerechtigkeit ſelbſt
die Juſticia will man morden

Denn will man andere Einzelgeſetze haben wohlan ſouve
ränes Volk gebiete Will man eine andere Richterausbildung
gebiete Aber mon will etwas anderes Den unruhigen
geſetz und ordnungsfeindlichen Elementen unſerer entarteten
Zeit genügt es noch nicht das unſere Land und Forſtwirtechast
durch Feld und Forſtdiebſtähle in unerträglicher Weiſe ge
brandſchatzt wird daß das Materialverluſtkonto unſerer öf
fentlichen und privaten Betriebe durch die täglichen und nächt
lichen Diebſtähle großen und kleinen Stiles einen bisher
nie gekannten Teil des Ertrages aufzehrt daß die Spitz
buben ſich in Stadt und Land breit machen und anſtändige
Geſinnung und Handlung zur Weldfremdheit wird es ſoll das
Geſetz ſelbſt zum Fetzen Papier und die Gerechtigkeit zum
Karikaturbild werden indem man was durch Aenderung
der Geſetze nicht zu erreichen iſt auf dem Schleichwege
einer laxen Geſetzesanwendung zu erreichen ſucht

Jeder Eingeweihte weiß wos die Laienjuſtiz für eine
Juſtiz iſt Wie ein raffinierter Verteidiger die Laienrichter
vielfach ſo verwirren kann daß ſie aus all den Paragraphen
Reichsgerichtsentſcheidungen uſw nicht ein noch aus wifſen
Wie die Staatsanwaltſchaften ſeit Einführung der Schwur
gerichte es zur Sicherung der Strafrechtspflege häufig für
zweckmäßig halten mußten in Straffällen die ihrer Schwere
nach vor die Schwurgerichte gehörten aus milderen Be
ſtimmungen Anklage zu erheben nur um ſie vor die Straf
kammern zu bringen und um ſo überhaupt eine wenn
auch zu milde Beſtrafung durchzuſetzen die bei den Schwur
gerichten bei der Ungeübtheit der Geſchworenen und ihrer
Scheu vor unbeirrter Geſetzanwendung auch in völlig zweifels
freien Fällen ungewiß iſt

Die Laienjuſtiz zieht eben außer dem Geſetz alle mög
lichen

politiſchen ſozialen und gefühlsmäßigen Geſichtspunkte
heran die die vom Geſetzgeber gewollte Geſetzesanwendung
beeinträchtigen und ſie iſt und bleibt Laienarbeit die ſich
zur Facharbeit zur wirklichen Juſtiz verhält wie die Al
chemie des Mittelalters zur heutigen Chemie Cat

ato

Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d SVerantwortliche Schriftleiter Für den volltiſchen Teil r et phil

Erich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
entest ein für den örtlichenTeil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fr g vVerantwortlich

für den Anzeigenteil Curt Gebhardt tteo e Svrechſtunde der
äglich nur von 1

e

iſt im Grunde ein
W

t

d 1

Schriftleitung Wochent Für Aufbewahrungunverlangter Hanuſtridte wird keinerlei übernommen

xÜjik22

sich als

W G n 7 zc R v ze o e lR h n W
Generalveriretar HAuslicferungslager

Ant Närmann Halle Pfännerhöhe 2 Telephon 1604

Rumbo Kernseifen haben
die

Seifen erwiesen
Hausfrau verwendet somit nur

Rumbo Seifen
Rumbo Toilettenseifen
Rumbo Seifenpulver

erg Dampf Seifen Soda Fabriken Freital P

r KIDdenkbar besten
Die kluge

Zigarren
igaretten

für Wiederverkänfer

u
Billigſte

Dietrich
2

m



r

leipzige
Strasse 86

Fernruf 1224

Ab morgen Freitag
Der amerikanische Griffith Großfilm

Mädchenlos
m e e e enSiffendramoe in 8 Akten

r men

Leipziger

Strasse 86
Fernruf

den 1 6 e

Lilian Gish
Der Film als Ganzes ein Meisterwerk der Regie
und der Darstellung umrahmt von prachtvollen
Naturaufnahmen Wasserfällen und dergleichen

Vorführung 10 20 40

Onkel Doktor
0000000000000000000000

Lust

lin der Hauptrole

Reizendes

1224

m u a r

spiel

T
Beginn in sämtlichen Theat

J 5 J pe

e

III
kogtüme

5 Inh Gebhardt
od Leipzigerstr 6162 Hof II

Nähe Riebeckplatz

reine der Defnannen

nebst Anhbang ub Notgeld reich illustriert
ca 68 Seiten versendet

G m b Hkogtenlog üambure
Hamburg 231 Holweg 85

Versende wieder feinste
thugt Here Buth

Jul Bracker Kiel
Exerzierplatz 17

t sehr preiswert u unter ee keaunstig Zehlungsbedingung zum Verkauf
e Darunter befind sich hbest Zuchtstut

Stephan lelirung

Von morgen Freitag den 18 Januar ab
steht ein neuer Transp bester originaler

Icher un

Mapenpterdt

Dim Alter von 355 Jahren

A I

Dorotheen VertreterStr 718 53 e 98 S Theodorfernspr 4426 Welnsteln e

c

Vertreter Geſumh

Lei f Putzwolle Fabrikſucht a e t
Pusbei der Induſtrie und einſchläg Ge

r Herrn an
Spinnerei Jſucht für den dortigen Bezirk einen wirklich
guten

an Vertreter
für Scheuertücher Poliertücher Handtücher
Fußmatten uſw Angebote unter W G 500
an die Annoncen Expediton Gustav Wehr

mann Hannover Schließfach 261

Kaufm Lehrling
aus guter Familie wird Oſtern noch eingeſtellt
Es kommen nur ſunge Leute mit beſten Schu

zeugniſſen in Frage

Halleſche Pfännerſchaft
Aßtiengeſelſchaft

Tüchtiger

Vertreter oder
Reiſender

aus der Haus und
Küchengeräte Me al
branche für de Prop
Sachſen geſucht Herren
welche bei den einſchl
Geſch aus beſte eingef
ſind wollen lückenl
Bewerb mit Ang der
bish Tätigkeit Alter
und Beding einſenden
unter B 5681 an die
Heſchäftsſt d Blattes

Ae tere beſſere Stütze

in kleinen Haushalt
geſucht Gute Stellung
Etwas Weißnähen erw
Off unter B 429 an
die Geſchäftsſtelle d Ztg

Suche ſofort ein ehr
a liches fleißiges

Mädchen
für den Haushalt bei
gut Lohn und freund
licher Behandlq wög
lichſt vom Lande An
gebote an

Frau Oberlehrer
Hellriegel

Auſtedt Goſd Aue
Küchplatz R I

Fernruf 1224 o

Schauspiel in 4

Fernruf 1224

Walhalla Liehtspiel Theater

Var bis einschl Montag d 21 Jan
Täglich mit großem Erfolg das

auserwählte
Kiesen Doppelprogramml

Dis Taifunhevxe
Ein Spuk im indischen Ozean

4 Akte mit

H ans Mierendorff

Peber alles Gegt ſie liebe

bildschönen

ca von Lenkeffy
Beginn der Abendvor
stellung pünktl 8Ubr

r J c d WJ e W e Sh e 3

c

Beachten Sie

Stoff Unterjacken
arbeitung von Kindergarderobe

Pilot feldgraue Streifenhosen und blaue

Akten mit der

S W

Neue Modenzeitungen
einzeln und im Abonnement

OttoHendel s Buchhandfung
W S n m d r T W z

Zuckerrüben
Anbau 1924

Vor Abſchluß von Rübenanbau
verträren empfehlen wir den Herren
Landwirten ſich bei unſeren Herren
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Ab morgen Freitag den 18 Januar Die füönfaktige Komödie

So sind die Männer
Die N I Z über den FIIm So nennt Georg ſacoby seinen
neuesten Film indem uns der durch den lustigen Uſa Film Der
Mann ohne Namen bestbekannte Regisseur verschiedene Proben
seines hervorragenden regietechnischen Könnens liefert
Film führt uns in das Zeitalter Jerome Bonapartes des Mannes
der die Sorgen des Regierungsmannes mit seinem berühmt ge
wordenen Schlagwort Immer lustik zu verscheuchen wußte
der Mann der sich über nichts Sorgen machbte dem Ieichtsinn
und Humor selbst die schwersten Sorgen des Tages verscheuchten
Man muß saegen daß diese fünfaktige Schilderung sprühend von
Humor Tempo und Laune in jeder Hinsicht bekriedigt sowohl
im Bildhaften als auch im Darste lerischen Eine Reibe präch
tiger Naturaufnahmen aus Wilhelmshöhe und Kassel umrahmen
das Ganze Hervorragend ist die Darstellung Die bewährtesten
Filmdarsteller Paul Heidemann Harrv Liedtke und Kurt Vesper
mann seien nur erwähnt ringen um die Palme des Erkfolges
Es sei festgestellt daß wir es hier seit lenger Zeit wieder einmal
mit einem Lustspiel zu tun haben das wirklich lustig ist und

auf abgeleierte Schablonentechnik verzichtet
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Neigungsehe
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